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Umweltministerin  des Landes Schleswig-Holstein prämiert Holzbauwettbewerb 2011 
 
Am kommenden Montag, dem 12.9. 2011 prämiert Umweltministerin Dr. Juliane Rumpf, Ministerium 
für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume des Landes Schleswig-Holstein um 12.00 Uhr in 
Neumünster auf dem Messegelände der Nordbau auf dem Stand der Fachhochschule Lübeck im 
Foyer der Halle 1 die Sieger des Norddeutschen Studierenden-Holzbaupreises. 
 
Der Norddeutsche Studierenden-Holzbaupreis 2011, dotiert mit 3.000 Euro, zeichnet dieses Jahr 
realisierte Studienarbeiten von Architekten und BauingenieurInnen aus, die überwiegend aus Holz 
und Holzwerkstoffen sowie vergleichbaren nachwachsenden Rohstoffen geplant sind. Ziel des 
Preises ist die Förderung und Weiterentwicklung von Holz als nachhaltigen Baustoff in der 
Ausbildung. 
 
Die einzureichenden Studien- oder Abschlussarbeiten sollen ideenreich, beispielhaft in der 
Umsetzung und müssen von ansprechender architektonischer  bzw. ingenieurinnovativer Qualität 
sein. Ebenso sollen sie den Zielen der sozialen und ökologischen Nachhaltigkeit und der 
Umweltfreundlichkeit entsprechen. In die Bewertung werden die zu erwartende Energieeffizienz, die 
Wirtschaftlichkeit in Betrieb und Unterhaltung, sowie die Recyclingfähigkeit einbezogen. 
 
Die Planungen sollen insgesamt ein zukunftsweisendes Gesamtkonzept darstellen. Die Planung und 
Ausführung soll überwiegend von Studierenden innerhalb eines neuen Ausbildungskonzeptes der FH 
Lübeck erfolgen. Insofern war die diesjährige Aufgabe eine Erweiterung des Fachbereichs Bauwesen 
der FH Lübeck für studentische Arbeitsplätze. Unter dem Titel „ Build Now“ soll ein energie- und 
wasserautarker Ergänzungsbau der FH Lübeck als Studenten-Selbstbauprojekt geplant werden. Das 
Einzelbauwerk soll energetisch, sowie in Ver-und Entsorgung autark sein und sich technisch und 
gestalterisch an richtungsweisende international prämierte Beispiele anlehnen. Damit  wird die 
Qualität eines „Plus-Energiehauses“ noch weit übertroffen und somit ein internationales 
Leuchtturmprojekt im Hochschulbereich geschaffen. 
Studierende der Studiengänge Architektur bzw. des Bauingenieurwesens waren zur Teilnahme 
aufgerufen, sich in Form von Einzelarbeiten oder im Rahmen von Arbeitsgruppen beider 
Fachrichtungen zu beteiligen. 
 
Der Holzbauwettbewerb findet jährlich statt und wird ausgelobt vom Landesbeirat 
Forst- und Holzwirtschaft beim Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume  
und dem Bund deutscher Baumeister Architekten und Ingenieure –bdb-Landesverband Schleswig-
Holstein. 
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